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Zum Wortton im Marokkanisc

Von A Fischer

In seinem Aufsatze Sprüchwörter aus Marokko im vorliegenden Jahr

gange der Westasiatischen Studien S 2 schreibt H Lüderitz Schwierig
war die Bezeichnung der Betonung in den Sprüchwörtern die in vielen
Wörtern eine schwankende ist und bezüglich deren durchgängig anwend
bare Regeln nicht ausfindig zu machen sind Und in einer Fussnote
bemerkt er dazu Eine andere Ansicht ist vertreten bei Fischer Marok
kanische Sprichwörter in dem inzwischen erschienenen Jahrgang 1898 der
Westasiatischen Studien S 194 f Die dort über die Betonung aufgestellten

Regeln scheinen mir praktisch nicht immer anwendbar zu sein und erleiden

jedenfalls zahlreiche Ausnahmen die nicht nur etwa durch Momentan
accente zu erklären sind sondern eine theils allgemein theils nur von
einzelnen Individuen angewandte ungewöhnliche Betonung erkennen lassen
und nur in der Existenz willkürlicher oder individueller Accente eine Er
klärung finden können Im Gegensatz zu der unter Nr 1 a a an
geführten Regel hörte ich stets aussprechen tskMlemts ich habe gesprochen
tsergemts ich habe übersetzt züelts ich habe weggenomnien derrezts ich
habe gewebt kdrfests ich habe gekniffen sdrredts ich habe geschickt
tsfdrregts ich habe mich amüsirt tszüegts ich habe mich verheirathet
chdrbeschts ich habe gekratzt u s w ferner üden Ohr atmr Spur
hdlluf Schwein ferran Backofen fdrrug Hahn u s w Zur Regel
Nr 2 möchte ich anführen akdl Verstand dhdr Rücken bhdr Meer
schhdm Fett betdn Bauch kebdr Grab fhdm Kohle agez Träg
heit hebel Strick tebel Trommel ag el Kalb meldh Salz aber
melh in der Genitivverbindung scheber Spanne bgdr Rindvieh gdeb
Zorn schgöl Arbeit atesch Durst udtl Waschung derT Rost Mi
Schmucksachen u S w dagegen zdrb Hecke fetsk Bruch ker sch
Bauch rezk Gewinn gühd Eifer dolm Ungerechtigkeit tdrf Stück

cherb Ruinen tdlab Forderung u s w
Auf diese Einwendungen gegen meine Accentregeln erwidere ich
Dass Bildungen wie k lmf x tdrztp zü yt ül därrez qärfsf 3 särref

fyrez pü u üzf harb hallüf ßrrän und ferrüz halluf fgran ferruz
stets auf der Paenultima und nicht gelegentlich auch auf der Ultima be
tont würden ist einfach nicht richtig Während meines Aufenthalts in
Marokko habe ich überall beide Betonungen gehört und ebenso accentuirt
Schirkawi 6 wie ich soeben von Neuem festgestellt habe bald ß lmf
tdrzm zti u ü f u s w bald tqrzm züyälf u s w Folgende Bei

1
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spiele habe ich mir soeben von ihm sagen lassen ßffihf m e säh ich habe
mit ihm geredet tärhuf häd fibrd 1 älimdm j, a oder Iprä limdri ich habe
diesen deutschen Brief übersetzt zü u ült Qtumrmm didlu ich habe seinen
Dolch weggenommen zu kummiiq vergl meinen Aufsatz Hieb und Stich
waffen u s w a a O S 224 därrezß häd haik ich habe diesen Heik
gewebt kff st luiürqa ich habe das Blatt Papier zerknüllt jfrreit Ibärh
fttiatro ich habe mich gestern im Theater amüsirt fzu u üzf bbjnf lammi 1

ich heirathete meine Cousine väterlicherseits hdrbäf iiddi ich habe meine
Hand gekratzt mäkelt IJiallüf hflrdm i a lina Schweineileisch zu essen ist uns
verboten fgrdn q a dim oder bdli ein alter Backofen und hdd l/errüz
bdqi srer dieser Hahn 9 ist noch jung

Die Bildungen uden Ohr und dfar Spur müssen den etymologi
schen Accent und um diesen allein handelt es sich ja nothwendig
deshalb auf der Ultima haben weil sie umgesprungen sind vergl zu
diesen Nominalformen meine Sprichwörter a a O S 203

Die Wörter zitorb Hecke Zaun fe q Bruch hernia 10 kerS Bauch
rezq Unterhalt 11 zuhd Stärke 12 dölm Unrecht tarf Stück und
herb Ruinen 13 sowie die umgesprungenen Formen dhar Rücken bhar
Meer Sham Fett Talg 14 fham Kohle 15 bgar Rindvieh rd b w Zorn

Srul Arbeit und hll Schmucksachen sind einsilbig ihr Accent ist daher
selbstverständlich und bedarf keiner Erörterung vergl meine Sprichwörter
a a O S 194 8 v u Weshalb sie Lüderitz gegen mich in s Treffen führt
ad 2 meiner Accentregeln wo überhaupt nur von mehrsilbigen Bildungen

die Rede ist ist unter diesen Umständen nicht recht ersichtlich Dass
die Reihe dhar bhar u s w gegenüber der Reihe zärb kerS u s w zwei
silbige Bildungen und eine Accentverschiebung für das älteste Arabisch
voraussetzt ist doch gleichgültig wenn es den Wortton des heutigen
Marokkanisch gilt

Einsilbig sind aber nach meinen Bemerkungen auf S 194 meiner
Sprichwörter auch die Bildungen a qdl Verstand b e ldn 17 Bauch q a bär

Grab i a gez Faulheit hflbel Strick Mal 1 Trommel a zä Kalb
m e ldh 19 Salz Pher 10 Spanne 3 tdS Durst und d e ri 21 Rost die d ri
ausgenommen gleichfalls umgesprungen sind und in denen der erste Vocal
natürlich nur Stimmgleitlaut ist Ihr Accent bedurfte also gleichfalls keiner
Erörterung zum Überfluss aber habe ich S 195 Nr 4 ausdrücklich con
statirt dass zufällige Vocale nie den etymologischen Wortton haben

udu Waschung das secundär für udu eingetreten ist steht hinsicht
lich seines Accentes auf gleicher Stufe mit den von mir S 195 15 erörterten
Bildungen benndi Maurer und renndi Sänger für benn i und renndi die
gleichfalls ihren eonsonantischen Auslaut secundär eingebüsst haben

tdlab Forderung das sich allerdings auch bei Lerchundi Vocabu
lario sub demanda süpliea peticidn u s w findet ist eine rein schrift
arabische Form die vulgär täldb oder bei den Beduinen tölb heisst vergl

färdz Freude meine Sprichwörter Nr 35 für sehr 3 säfdr
oder sff Reise für sehr JLuj märdd oder mfd Krankheit für
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sehr JD seltener J3 dardr Schaden Krankheit neben dürr

für sehr jÖ jÖ u s w Mit derartigen Ausdrücken der Litterär
sprache Iiaben wie ich S 196 Anm 4 ausdrücklicli constatirt habe meine
Accentregeln nichts zu schaffen

Dass diese Regeln die wie alle meine Aufstellungen in den Ma
rokkanischen Sprichwörtern vergl das S 198 oben zunächst nur den
Rabater Dialekt berücksichtigen in ihrer Anwendung auf das Gesammt
gebiet des Marokkanischen noch in Einzelheiten ergänzt und modificirt
werden können will ich nicht in Abrede stellen Auf meiner Reise in
Marokko hatte ich hier und da so namentlich in Tanger und Mogador
also gerade in den Städten die wohl den corruptesten marokkanischen
Dialekt sprechen den Eindruck als sei daselbst der Wortaccent in ge
wissen Fällen weniger flüssig als in Rabat leider aber war es mir bei der
Kürze der Zeit die mir für einen Besuch der verschiedenen Städte und
Landschaften zur Verfügung stand nicht möglich derartige Eindrücke zu
bestimmten Anschauungen zu verdichten Lüderitz Einwürfen gegen
über aber halte ich meine Accentregeln in allen Punkten auf
recht Seine Annahme willkürlicher oder individueller Betonungen bringt
uns wissenschaftlich nicht weiter 23

Anmerkungen

1 Hinsichtlich meines Transcriptionssystems vergl meine Sprichwörter
a a O S 190 ff und meinen Aufsatz Hieb und Stichwaffen und Messer im
heutigen Marokko im vorliegenden Bande der Westasiatischen Studien S 223

2 Schirkawi spricht stets torzmdn tdrzman PI trd men seltener türzmändt
Dragoman tärhii er hat übersetzt u s w Vergl zu diesem Übergang von

C oder G zu C die Zahlenausdrücke von dreizehn bis neunzehn Httdi rbailds

u s w ähnlich im ganzen Maghreb und in Syrien ferner tndS zwölf

im Tripolitanischen tndS im Syrischen tnaSS tär Stier für sehr j y so
wenigstens in Mogador während ich in Tanger taur in Rabat tdr bei den Beduinen
und in Casablanca taur gehört habe vergl Dozy sub jjb und Landberg

S 2 15 ruft Pferdemist für sehr so gleichfalls in Mogador in Tanger
und Rabat röf in Casablanca rot vergl Socin Stumme Anm ci llaud käiröuwut
Dict franeais herbere sub crottin de cheval ro i und Cherbonneau Dict sub

crottin COj G raut Stumme Trip Märchen S 203 Spitta S 4 f die hier
S 5 Anm 1 citirte Parallele Mufassal AV 11 passt nicht denn sie handelt nach
Ibn lails 1 ,18 nicht von einem C das sich dem nähert sondern von

L das im Munde der üräqisclieii Perser zu einer Art G wurde ji Ua Ulj
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M 3v jt jit j jijJi i, ü ukt

a u

L yiKr 2lL i Ujj ja j LJt Jl 1 j b Iiis j J
lü k i IaS j 4Äi J Damit erledigt sich auch Georg Hoffmann s Bemerkung

in ZDMG Bd 32 S 747 Eine wirkliche Tenuis meint al Zamahsari wenn er
von einem ü das dem C gleiche redet u s w Verwandte Übergänge im

Marokkanischen sind küret PI kudrei Papier für sehr t P 1 oder S C 1

so schon Tag al iarüs sub iaiil JUl i 3 j Äil Jafr l Jp il j
vergl Lerchundi Vocabulario sub papel und papelillo Rudimentes p 43 Meakin
p 19 pu Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v und Paulmier Cherbonneau
Marcel Ben Sedira Dict fr ar darin de la Kive Si Habil Klarin M ta el
Chott Vocabulaire de la langue parlee dans les pays barbaresques Dict francais
berbere und Olivier Ikar et pl Ikouar edh sub papier Gasselin sub papier
paperasse u s w hat überall J i C L5 vergl Durrat al gauuäs ed Thorbecke

m Lp rn,9 Aijt il t5 t uVI u er o l 1 y S
o f ft o33j 1 t i li CiL Jls jjV jlUj bei Thorbecke von Fleischer unbeanstandet

Cj lil mit Nunirung der Kunia vor J ein Fehler der durch das ganze Buch

hindurch wiederkehrt vergl z B Sibauaihi ed üerenbourg t II p a ,19 J ij

jl ifi J J N j Jj Jj j j j J l l ÄS Ci ß s w Uil j JUlj JUl Jli J el je
U Jylisj Einer meiner Gewährsmänner in Mogador ein mojiazni arabischer

Herkunft sprach und schrieb 6 Li qdrif y bät er hat angefasst ge

nommen qäbta Griff Heft des Messers Säbels u s w für sehr 3 J
O M 9ijCui u s w vergl Lisän al iarab sub ia J ASj 7l a ä jl VI cfl

c

o U U Iki vki Jaj Tag al Sarüs sub Jai il S l iiL JaJil
K f

Ja J Ual A J VSJ JojJ J 0 jj jls Jl Ui J 1
Sj t injJ ÜaJ 4aj Cla S Jli äL JI C a ai Laue Lexicon

s v Beaussier p 524 t A, p 0 ur Du3 Saisir empoigner Alger und Dict

francais berbere sub poignee poignet und öfters Gerte Ruthe Peitschen
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stiel Pfeifenrohr für sehr Gk sjQ 9 vergl Lerchundi Vocabulario sub vara

und varita Beaussier sub C f 9 und Socin S 16 Anm 51 der fälschlich a As

Schlauch der Nargile von C cQ 3 scheiden will vergl meinen Aufsatz Hieb

und Stichwaffen u s w a a O S 231 nebt Puls für sehr J vergl

Dozy sub l f i u d Beaussier sub 3 und Spiro sub j Ler
chundi Vocabulario sub pufeo hat XJjLi na/H 6 ne/ä por jiuj vergl

Dozy sub XSLi Pouls Ale c est pour jÖu i und Beaussier sub XSLj

Battre jooufe artfoe Ich sehe keinen Grund pjj i Puls für eine Ablautung

von zu halten denn die Bedeutung pulsiren konnte sich aus der Grund
bedeutung von JCLS schütteln paretymologisch leicht entwickeln Der Puls

schlägt übersetzt Schirkawi nnebt oder kdinfed oder keidrb Die ge
wöhnlichste Bedeutung von n/ erf ist auch im Marokkanischen noch schütteln

rf/ar PI dfura oder d/oV Schwanzriemen des Sattels für sehr
vergl Paul inier p 190 eroupiere d eufr und Falzon II p 338 grop
piera dafür Lerchundi Vocabulario sub ataharre Lüderitz a a O S 8
Dozy und Beaussier sub S und Gasselin und Olivier sub croupiere haben

S Für Paederast sagt auch Schirkawi wie meine Sprichwörter
a a O S 215 zeigen tfdiri neben litydf und nicht ä/airi Vergl noch span ata
farra ataharre u s w und portug atafal die aus j S i oder besser A ent
standen sind und dazu Dozy et Engelmann p 208 und Eguilaz p 298 Zu tfairi

vergl Stumme Grammatik S 172 Sehr Pl L Nagel Kralle
lautet in Rabat und Mogador gleichfalls dfar PI dfdr in Tanger df vr und in Casa
blanca soweit nicht förqh dafür gebraucht wird dj ur oder dfur t r lh Tanger
und Rabat frqui PI fräqs ist sonst die übliche Bezeichnung für Klaue H uf
Der Huf allein heisst auch hdfr PI hudfr Vergl Lerchundi Vocabulario sub

una und casco htt ich habe genommen für sehr so wenigstens
s

dem soeben erwähnten Mechazni zufolge der sehr SiA folgendermaassen con

jugirte 3 Sing in häd hdd 3 Sing f Jade 2 Sing bfti L Sing Jtt 3 PI hddu
2 PI ittu liedna Imperf W In Rabat conjugirt man dieses Verb Wo
heddf b difi b e dU h dqu h ditiu sie b e dina idjfud Imper i2d Part act udbed
Part pass möbiid Die Leute von Casablanca und die Beduinen der Umgegend con
jugiren hdd oder hdd hdet oder iddet hetti betl hdu oder bddu Je V/m
auch bdef bade beffi u s w jaiua Mein Diener in Tanger gebrauchte als

3 Sing m hdd als 3 PI aber inconsequenterweise b e dau Vergl noch Lerchundi
Rudimentos p 239 Stumme Grammatik S 21 Stumme Trip Märchen S 238
Völlers Grammar p 92 Seidel Praktisches Lehrbuch der Arabischen Umgangs
sprache syrischen Dialekts S 170 Reinhardt S 189 u s w Häufiger als hdd b e da
u s w ist übrigens das synonyme q bät rtai er trank an der Mutterbrust
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für sehr so deutlich mein Diener in Tanger während ich sonst überall

rdal bez rdal dafür gehört habe vergl übrigens Marcel sub Ute diamdnt Dia
mant für roman diamant diamante so nach Schirkawi der das Wort in arabi

scher Schrift mit o u L uO wiedergiebt wobei U 5 die Tenuis t ausdrücken soll
Stumme s Angabe In Marokko sagt mau djatndnt Trip tun Beduinenlieder S 140
bedarf daher der Einschränkung Vergl noch Lerchundi Vocabulario sub diamante

und Simonet sub didrna tßr PI dudr Reif Fassreif für schr j PI

j neben dör PI dudr Lerchundi Vocabulario sub Circo hat dum PI dudr

Dict fr berb sub cercle j PI 1 in Tanger gebraucht man dafür sirko

oder sirku span cerco das auch Paulmier sub cerceau und cercle in der Form
sirku und in der Form sirku auch Stumme Grammatik S 171 anführt dubb

PI Bär für sehr Cl Lerchundi Vocabulario sub oso hat dubb ich
habe mir aber auch für Tanger dubb notirt und so schreibt auch Meakin Nr 137
dubb freilich irrthümlicherweise mit der Bedeutung wolf Meinen Gewährsmännern

in Mogador war das Wort unbekannt CoO hat auch Paulmier sub ours Mdda

oder saldda Salat für roman ensalada salada vergl Simonet sub xaldlha
Lerchundi Vocabulario sub ensalada Lüderitz a a O S 43,11 Meakin Nr 28
Baldwin p 51 Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr sub pJLüO Machuel

p 430 Ben Sedira Dict fr ar Paulmier Clarin de la Rive Dict fr berb und
Olivier sub salade Die Form ildda oder Saldda die gelegentlich auch zu lldta oder
Sldda wird scheint im westlichen Maghreb vorzuherrschen während die östlicheren

o o
Dialekte nur die Formen viaL vlaL CLs Üs t Us C 4aL oder
ähnlich aufweisen die offenbar auf ital salata zurückgehen Vergl Almkvist S 12G
Dozy und Spiro sub Ll Beaussier sub f 10 Snouck Hurgronje S 52 Völlers

ZDMG Bd 51 S 319 Stumme Trip Märchen S 306 Ben Sedira Dict fr ar
p 704 920 Gasselin Clarin de la Rive und Marcel sub salade und Hartmann

Sprachführer 2 S 242 335 mder kauen für sehr A o vergl Spiro s v
Üa often pronounced or und Hartmann Sprachführer 2 sub kauen

Lerchundi Vocabulario sub rnascar u s w hat Hierher gehört wohl auch
rnedddra PI meddärdf oder mddder Schläfe Dombay Grammatica p 86 hat
Tempora iLiiLjÖ o medägha Lerchundi Vocabulario sub sien Lß L Q o mddga

6 medäga pl en at 1 näder pl jb yj nudder und Dozy t II p 598

dLcl Q mdchoires Domb 86 Aber näder PI nudder das sonst allerdings im
Maghreb Schläfe bedeutet vergl Dozy Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr
s v Ben Sedira Dict fr ar Paulmier Clarin de la Rive und Cherbonneau sub
tempe bezeichnet im Marokkanischen meines Wissens nur die Schläfenlocken
wie sie bei Hofe zum Theil von den Beduinen und ziemlich lang auch von den
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Berberil getragen werden vergl Lerchundi Vocabulario sub cabello Cabeljos ala

daies j i und machoire Kinnbacke heisst marokkanisch nur hank
PI handle oder hnuk in Tanger und Tetuan hankin vergl Dombay a a O p 85
Lerchundi Vocabulario sub quijada und Dozy s v so auch im Tunisischen vergl
Clarin de la Kive Ben Sedira Dict fr ar Supplement und Marcel sub mdchoire

w w

dito dim duiiq eng für schr f j X f y fX so wieder der Mechazni in

Mogador vergl Dict fr berb sub etroit Schirkawi spricht deiiq in Tanger habe
ich difft und in Casablanca 7fy gehört u s w Nach Stumme Trip tun Beduinen

lieder S 145 sub würde auch mdärr ba PI mdärrebdf oder mddrb sie

Matratze hierhergehören indem es L l o zum Etymon haben würde Aber

ein solches Etymon existirt soviel ich sehe nirgends vielmehr ist mdärr e ba für

o o 5 Jdas erst secundär in einzelnen Dialekten L XXo eingetreten ist mit jO o
identisch s Dozy Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr sub C jÖ Lerchundi

Rudiinentos p 133 Vocabulario sub colchun Meakin Nr 59 Gasselin Paulmier
Cherbonneau Marcel Ben Sedira Dict fr ar Supplement und Clarin de la Rive
sub matelas Schirkawi zufolge bedeutet mdarr ba übrigens nur Bettmatratze
Für die Matratzen oder Polster die in maurischen Zimmern längs der Wände
auf dem Fussboden ausgebreitet werden und gewissermaassen als Divane dienen ge
braucht er den Ausdruck lhdj PI Uyöf der sonst in den Dialekten Steppdecke
Bettdecke bedeutet Vergl Lerchundi Vocabulario sub colcha Dozy Beaussier
Belot Spiro und Hartmann Sprachführers su b jLJ Marcel sub couverture

Almkvist S 15 u s w Siehe noch Völlers Grammar p 17 f und Reinhardt S 9 f
3 GcOJ J ich habe gekniffen ist mir nur aus Lerchundi Rudi

mentes p 198 und Vocabulario sub pellizcar bekannt Schirkawi gebraucht
dafür stets das gleichfalls von Lerchundi a a O angeführte qrest und ebenso geben
Meakin p 51 Cherbonneau Ben Sedira Dict fr ar Paulmier Clarin de la Rive
und Marcel sub pincer und Falzon sub pizzicare nur die auch in der Litterär

spräche und den östlichen Dialekten vorhandene Wurzel 3 P vf er
innert an jmJ3 kffes oder kffe s zerknittern zerknüllen vergl Beaus

sier und Ben Sedira Dict ar fr sub jmJ auch sehr uJ J j contract
ungestalt sein

1 xdrred er hat geschickt vergl Lerchundi Vocabulario sub despachar
und enviar Rudiinentos p 263 und Meakin Nr 218 habe ich nur in Tanger ge
hört An der Westküste Marokkos und in Marrakesch gebrauclit man dafür se fl
das als GiSLuO oder i lSbj auch in Algier und als Gc LyO wie mir Muhammed

Beschir s meinen Aufsatz Hieb und Stichwaffen u s w a a O S 226 mit
theilt auch in Tripolitanien erscheint vergl Socin S 32 Anm 44 wo für andere
Algier zu lesen ist Stumme ZDMG Bd 48 S 391 Anm 8 und Ben Sedira

Dict ar fr sub GcSLuO

5 Siehe meine Sprichwörter a a O S 188
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6 Die Lautcomplexe und 10 fliessen freilich meist zu diphthongischem ü u ü
i i t ilü t zusammen und werden so einsilbig

7 Oder tdif btnf lämmi Ich bin mit meiner Cousine verheirathet
heisst dna udhgd btnf idmmi oder ana mzu ti uz bbtnf lämmi Dass ein junger Mann
die Brudertochter seines Vaters heirathet ist wie theilweise in der übrigen arabischen
Welt so auch in Marokko noch ständige Sitte Auch Schirkawi beispielsweise
ist mit seiner Base verheirathet Vergl Burckhardt Nr 620 im Anschluss an das

Sprichwort hi U j ß j wer gegen seine Base
blöde ist bekommt keinen Knaben von ihr Laue An Account of the Manners
and Customs of the Modern Egyptians 5 ed vol I p 199 Landberg p 86f
VVilken Das Matriarchat bei den alten Arabern S 59ff Snouck Hurgronje S 17

mi m imgleichfalls mit Bezug auf das Proverb IfrU U Ca L J
Derselbe Mekka Bd II S 107 auch Septem Mo allakät ed Arnold p t u s w

8 Siehe meine Sprichwörter a a O S 215
fürriils bez fqrrüz PI frdrfc bedeutet in Rabat und Tanger wie im süd

lichen Algier schlechthin Hahn In Fes und Mogador dagegen wie auch bei den

Beduinen bezeichnet den jungen Hahn und dik PI dfdk oder diilk
den Hahn schlechthin Kapaun heisst im Marokkanischen firrüz bez dik
neb e iüz Hühner dzdz in Tanger per metathesin zddd vergl schon Dombay
Grammatiea p 7 bei den Juden Mogadors dzdz Henne dzdza bez zddda
dzdza Küken wie auch sonst im Maghreb fellüs lat pullus weibl fillusa PI
fldls weibl fellüsdf Die zbdla s meinen Aufsatz Hieb und Stichwaffen u s w

a a 0 S 223 gebrauchen für Hahn den Ausdruck abrru J für Hühner
i rdzdz abrru iJ l i und für Henne dzdza abrru so nach den mündlichen

und schriftlichen Angaben eines meiner tulba in Tanger der aus dem ibel zirhön
stammte und denselben erst kurze Zeit zuvor verlassen hatte Vergl Lerchundi Ru

dimentes p 56 Gallos f j 3 pl de 2 IjS J y
a t pl de x S El 2 que es lit se usa en la costa O y el 1 que

sig lit pollo en la parte N, Derselbe Vocabulario sub gallo capön schlecht

yij JU o gallina J j X ip Ä xL polla, pollito
V

und pollo Meakin Nr 136 Baldwin p 25 Dozy sub j JU o und

jMylä Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr sub j 3 und yjy S
Stumme Grammatik S 175 sub farrüz Gasselin sub coq chapon poule und
pounsin Ben Sedira Dict fr ar und darin de la Rive sub coq poulet und poussin
Paulmier sub poulet pouktte und poussin Cherbonneau suh poulet und poussin
Marcel sub coq chapon poule und poulet Falzon sub pollo pollaslrello u s w
und Simonet sub fulliiv

10 Schirkawi spricht Jjfeq z B ddk rrdzel taih tu Iffdq idndu Iffdq
bih Iffdq jener Mann hat einen Bruch Vergl indess Dombay Grammatiea
p 89 fetk,fitk Lerchundi Vocabulario sub hernia und quebradura fetk Meakin
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Nr 15 fatk sie auch Clarin de la Rive sub hernie f tq ßtq Der Aus
druck C j bot V budt den Lerchundi Vocabulario a a O als Syiionymon

von aufführt ist in Rabat und Mogador nur als Syiionymon von surra PI
surrdf Nabel bekannt Vergl Socin S 44 Anm 106 wo zugleicli constatirt
wird dass das Wort aus dem tyha stammt j xSLo mffuq Verb ftaq das
nach Lerchundi Vocabulario sub hernioso und qitebrado auch nach Falzon sub
ernioso und nach Belot s v mit einem Bruch behaftet heisst bedeutet nach
Schirkawi nur zerrissen oder im Femininum devirginata Vergl Gasselin
sub deßorer Auch mtqöba Verb tqbha oder anständiger medhüla Verb dlidlha
oder dfyal iHiha bedeuten devirginata zu CjLi vergl Beaussier s v

11 Nicht wie Lüderitz hat Gewinn wofür man vielmehr rnekseb oder
rbh auch rebh ausgesprochen gebraucht

12 züh u d so lautet das Wort in Schirkawi s Munde ist im Vulgärdialekt
identisch mit quua und s hha heisst also nicht Eifer sondern Kraft Stärke
So ist auch das viel gebrauchte Adjectiv mz e hed synonym mit q i und shih stark
kräftig Vergl Lerchundi Vocabulario sub fuerza vigor vigorosamente fuerte
und vigoroso dass Lerchundi JlX auch unter diligentia u s w bringt beweist an
sich nichts da sein Buch leider viele litteräre Ausdrücke enthält Ben Sedira Dict
fr ar sub force und vigueur Clarin de la Rive sub vigueur Cherbonneau und
Dict fraiiQ berb sub force Olivier sub force vigueur fort robuste vigourcux u s w

Beaussier sub S ,fK f und Marcel sub fort
13 herb Ruinen ist Schirkawi unbekannt vergl freilich Lerchundi Voca

bulario p 709 Ruina de un edificio ä je rba pl C jreb jareb 6 jarb

Er kennt von der Wurzel C nur die Bildungen Imrreb verwüsten Ler

chundi Vocabulario sub arruinar und ruinar hat C und C Passiv
Ifiqrreb Partie päss mhärrVb härdb Verwüstung und harba PI härbdt oder
i h eb W irths cli aftsrau m ein kleiner nach dem Hofe zu gelegener oben
offener oder bedeckter Raum in dem man allerlei Geräthschaften und Gerümpel

auch Hühner und andere Hausthiere unterbringt vergl Dozy sub v und

X n Beaussier und Ben Sedira sub A ä Gasselin sub basse cour und

e iirie und Cherbonneau sub icurie
14 Mit sham wird die weibliche Form sähma promiscue gebraucht Vergl

Lerchundi Vocabulario sub sebo
16 fähr s meine Sprichwörter a a 0 S 203 scheint in Tanger nicht

gebräuchlich zu sein6 Dieses Substantiv ist mir bisher im Vulgärdialekt nur in dem ärgerlichen
Ausruf ihdd ler deb ihdd sseht oder ihdd ßld was ist denn das was ist

denn los begegnet17 Das gewöhnliche Wort für Bauch ist keri PI krüi bHan PI bHän
ist mir namentlich aus der Wendung geläufig taih Mih lebtdn er hat Diarrhöe

bih keri bih ssuhla keriu zdria keriu hfifa oder weniger anständig bih

fturdr Lerchundi Vocabulario sub diarrea stellt neben auch j
2
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mlifirdr das in Wirklichkeit ein Adjectiv ist und an chronischer Diarrhöe
leidend bedeutet vergl z B Beaussier s v Gegentheil kersu mqbdta bih
qdbt iandu lqdbt bih ftdmi huua malsäm er leidet an Constipation

18 t a bäl PI tbula oder tbul heisst die längliche auf beiden Seiten zu
gleich gerührte Trommel der tdbbdla und der IHsdua stets ohne Artikel Sing
Ifisdui vergl zu dieser Secte fdifa PI tiidif Lerchundi Vocabulario sub Aisdua
Clarin de la Rive p 358 Depont et Coppolani Les confreries religieuses musul
manes p 349 Höst Nachrichten von Marökos und Fes S 212 Godard Descrip
tion et histoire du Maroc 1 1 p 99 Canal Oudjda p 41 Horowitz Marokko
S 120 Trotter Our Mission to the Court of Marocco in 1880 p 197 de la Mar
tiniere Morocco p 345 u s w sowie die nur auf einer Seite gerührte gleich
falls längliche Trommel der gndua gleichfalls stets ohne Artikel Sing gndui die
gndua im engeren Sinne sind eine Secte der Sudanneger die n fftdna bldl d Ii

Biläl den bekannten Muhammed s zum Schutzpatron hat im weiteren

Sinne aber alle Sudanneger vergl Cooley The Negroland of the Arabs
p 20 Lüderitz Sprüchwörter Nr LXXXVI1I Beaussier p 566 und Ben Sedira
Dict ar fr p 447 Die moderne Soldatentrommel heisst tanbor PI tndber

span tambor atambor vergl zum Ursprung dieses Wortes Dozy et Engel
mann p 374 Völlers ZDMG Bd 50 S 645 Anm 5 auch Eguilaz y Yanguas
p 301 der span tambor franz tambour ital tamburo u s w von lat tympanum
griech tv aitclvqv oder tvizclvov und Lammens Remarques sur les mots francais

derives de l arabe p 233 der diese Wortgruppe von herleitet auch
tanbor irrer zum Unterschied von tanbor fabir Pauke Vergl Lerchundi Vo
cabulario sub tambor und Höst S 261 und Tab XXXI Fig 8 Die tdbbdla
Trommler sind heutzutage in Marokko zusammen mit den n dta Oboe

bläsern vergl zu Uta PI retd rjjÄ oder ridti dem span gaita Sackpfeife
Oboe Leier u s w Lerchundi Vocabulario sub gaita Meakin Nr 79 Dozy

Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr sub O Clarin de la Rive sub haut
bois und Höst S 261 und Tab XXXI Fig 4 in deren Gesellschaft sie stets er
scheinen die beliebtesten Musikanten die ihre ohrzerreissenden Weisen regelmässig
bei öffentlichen und privaten Festlichkeiten ertönen lassen

19 Für Tanger habe ich mir die Aussprachen mHah und m h für Fes mtth

für Rabat ntiha vergl Lüderitz a a O Nr IV j ä 1 1 1 a für
Mogador m ia und m A für die Beduinen und für Casablanca melh und für die
Juden Mogadors müh notirt Was soll bei Lüderitz die Bemerkung aber melh
in der Genitivverbindung Erstens hört man wie meine soeben mitgetheilten Auf
zeichnungen beweisen melh auch ausserhalb der Genitivverbindung vergl noch Ler
chundi Vocabulario sub sal J o melh mlah 6 meldh und Meakin Nr 37

salt müh Zweitens aber würde doch nicht nur von mslah sondern von j eder um
gesprungenen Form gelten müssen dass sie vor einem vocalisch anlautenden sie
Genitiv ihren ursprünglichen Accent wiederherstellen darf aber nicht nothwendig
wiederherzustellen braucht Vergl meine Sprichwörter a a O Nr 29

20 Wie im Schriftarabischen bezeichnet s e ber sehr y ü die Entfernung

zwischen der Spitze des Daumens und der des kleinen Fingers j er
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sehr J dagegen den Abstand zwischen den Spitzen von Daumen und

Zeigefinger die Hand in beiden Fällen natürlich ausgespannt

21 dfi oder dri sagt man in Tanger vergl Dozy sub Lerchundi

Vocabulario sub orin herrumbre und moho und Meakin Nr 4 wo für ddri na
türlich dri zu lesen ist in Rabat und Casablanca dagegen sagt man dra vergl

Dozy sub s yS Ein leichterer rostiger Anflug heisst in Rabat und Casablanca
sda Lerchundi Vocabulario sub orin citirt ajO nur als nichtmarokkanisch wäh

rend man in Mogador dafür foz gebraucht vergl Beaussier sub v Rouille de

la monnaie enfouie und sub jäL Rouillee mönnaie das sonst überall
Flechte liehen oder Wasserlinsen lemna bedeutet vergl Ausdrücke wie

sz e ra mhäzz e za ein mit Flechten bedeckter Baum data mhqzzoza ein
mit Wasserflott bedeckter Tümpel zu ddia PI däidt vergl Lerchundi
Vocabulario sub balsa Meakin Nr 5 Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr
sub iL LjO und Clarin de la Rive sub mare ferner Dozy Beaussier Ben Sedira

Dict ar fr und Belot sub Stumme Grammatik S 164 Gasselin Paulmier
Cherbonneau Clarin de la Rive und Ben Sedira Dict fr ar sub mousse und
Falzon sub musco und ulva Rosten heisst de rra einen Anflug von
Rost annehmen sedda die dazu gehörigen Participia sind mderri verrostet
und mseddi rostig Lerchundi Vocabulario sub orin hat Tomarse del orin

j Sij endrd 6 enderä j jCLj Canes Toniado del orin j i o me dri

w utci jQ o y j jCLä o Canes sub oriniento und mohecido j o medri

Meakin Nr 4 schreibt it rusted dra Vergl noch Dozy subj ft I und IV

s IM mund sub Js jO II Beaussier sub j jO V und jS jQ o Spiro sub
ul 5

adda to be rusty Uiu mumddy rusty Belot sub j jO Marcel und

Clarin de la Rive wo für mosady natürlich mosaddy zu lesen ist sub rouille

Dombay Grammatica p 12 hat für rubigo ferri 5 jO nadid Diese Ablautung
von I jO findet sich auch in Algier im Berberischen und auf Malta vergl Dozy

Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr sub jO Gasselin Paulmier Cherbonneau
Clarin de la Rive Ben Sedira Dict fr ar Dict fr berh und Olivier sub rouille
und oxyde und Falzon sub ruggine Bei den Beduinen bezeichnet dri einen

Hüttenzaun aus Rohr Holz oder Gertenkraut kleb ferula communis L vergl
Lerchundi Vocabulario sub ferula Dozy Beaussier und Kremer Beiträge zur
arabischen Lexikographie sub 15 Marcel sub fe ride Hooker and Ball Journal

ff

c f a Tour in Marocco p 68 Dieses dri dürfte mit sehr c i Schutz Hürde
Umzäunung Hof u 8 w zusammenhängen J
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22 tölb ist auch die Blu t ford crun g die der Beduine nach dem Grund
satz rruh frruh geltend macht Die Blutrache in all ihrer Unerbittliehkeit herrscht
noch überall unter den marokkanischen Beduinen

23 Ich habe von Lüderitz Aufsatz seine soeben besprochenen Einwürfe gegen
nieine Betonungsgesetze die er erst nachträglich hinzugefügt hat ausgenommen eine
Fahnencorreetur gelesen und zwar in Casablanca unter der freundlichen Beihülfe
desselben S i l M ilüd i dem Lüderitz einen Theil seiner Sprichwörter verdankt
s S 1 seines Aufsatzes Von den Verbesserungsvorsehlägen die ich dabei auf der

Fahne notiren konnte hat Lüderitz etwa zwei Drittel aeceptirt den Rest aber ab
gelehnt Uber diesen sprachlich nicht uninteressanten Rest gedenke ich mich da
mir für den vorliegenden Band nicht mehr die nöthige Zeit verbleibt im nächsten
Jahrgange dieser Studien zu äussern Ich werde dann zugleich im Einzelnen auf
die schriftarabischen Ausdrücke und Wendungen eingehen die Lüderitz leider in
seinem sonst so werthvollen Commentare zu den Sprichwörtern hat stehen lassen
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